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Inytelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzis. 


Königt Provinzial» Intelligenz. Comtoir, im Poft«Kokat, 

eingang Plaugengaffe M 385. 8 a 
3 — n DE a ÜER 

No. 1. Donnerſtag, den 2. Januar 1840 
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Dieſes Intelligenzdlatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hoden 
Feiertage; der Abonnementspreis if jährlich 2 Pe, (für Kirchen und Schulen 1 2), 
dierteljaͤhrig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 72 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebühren betragen für eine Zeile gewohnlichen Drucks 
2 Sgr., mit größern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit groͤßern Lets 
tern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden Juſertionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuſcript etwa irrthümlich zu viel erhoben fein follte, zurückfor⸗ 
dern. Die Abholung des Blattes muß taͤglich erfolgen; wer ſolches unterlaͤßt, kann 
die Blatter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 
6 Sgr. vierteljährig, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch für I 
Landbewohner in eigenen Faͤchern bis zur Abholung aſſervirt. 

Das Bureau, im neuen Poſt⸗Local, Eingang Plautzengaſſe, ift taglich von 8 
dis 12 Uhr Vormittags und von 2 dis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Juſertionen 


zum folzenden Tage müſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In; 
kelligenzj⸗Comtoir übergeben fein. 
Angemeldete Srem?’e 4 
SPebemmen den 31. Dezember 1339. - 4 
Herr De. Loͤwentahl aus Paſin, log. im engliſchen Haufe. Herr Muͤhlenbe⸗ 


an omig von Pelplin, leg, im Hotel de Leloug. Herr Ober. R'gierungs⸗ 
ries aus Coͤslin, er Guts beſitzer d. Ar aus Hobendorf, 103 
tel d'Oliva. Herr Gutsbesitzer d. d. Marwitz nebſt Frau Geniaptia. ans 
log im Hotel de Thorn. 


1. Daß die om 16. December 1844 geberene Schifferfrau Kreuſe, Aung 
Regine Caroline geb. Pauls dom bier, bet ihrer erlangten Großläbriskeit 
erklart hat, mit ihrem Ehemann, dem diefigen Heintich Krauſe in getrennten 
Gütern leben zu wollen, wird hierdurch dekannt gemacht. in 

Elbing, den 16. December 1839. a 


N Königl. Stadtgericht. 


Weir E 3 
7 4 Win. £ 
. dl | 
3 nach 
2 Den 30. Dezember 1839 Morg- ua 8 Uer, eniſchlief fanft mebrtägl. 


gem Leiden unſer einziger Sohn Jeau Baptiste Detd, in einem Alter von 5 
Wochen. Freunden Bekannten zeigen dies mit tief detrürtem Herzen um fillt 
Theilaahme bittend ergebenſt an J. P. Toreſſe 


nebſt Frau. 
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Anzeigen. 


eee eee 
Zaum neuen Jahr wünſch Segen ich und Glück 
Der ganzen Stadt und din Bewohnern allzumal, 
Vornehmlich doch den Güt'gen, deren Blick 
Und zahlreicher Beſuch deehret mein Lokal, 
Gleich Denen, die als nachſichtsbo le Kunden, 
Zu rufen in Ahr. Haus mich würdig fles gefunden; 
Moög Dan igs Wohl in dieſem Jabre neu erblühm, 
Und reich an Geld es ohne Wandel ganzen, 
Mag hier für Kunſt und Wöſſenſchaft daſſelbe Feuer glühn, 
Das dieſer Stadt die ſchoͤnſten dringt don allen Kränzen! — 
Doch mög’ auch mir kein Unttern jemals rauben 
Der ebeln Danziger Gunſt und Sie mir ſtets erlauben 
Zu bieihen hier: 5 artiste en cheveux ' 
Lunggaſſe N 534. 
as W. Shwrihert. 


ICH 


Danzig, den 31 Dezember 1639. 


. 5 


4 Unſern verehrten Gönnern und Freunden empfehle z mich und die Mei⸗ 

vizen beim Werft des Jahres gap; ergebenſt. 3 5 ie 
Danzig, den 1. Januar 1840. Der Meglerungs⸗Präſtrent Rothe. 

5 Beim Jazreswechſel wünſcht feinen geehrten & önnern und Freunden von 

Herzen Glück, und empfiehlt ſich der Fortdauer Ihres geneigten Woglwollens. „4 
Steeg, prakt. Wundarzt und Geburtshelfer. 


6. Beim Jahres wechſel empfiehit ſich feinen Soͤnnern, Freunden und Bekann⸗ 
ten, in Stelle der üdlichen Nenjahrskarten, hierdurch gauz ergebenſt. 
N A. Fr. Clebſch. 


5. Seinen geschätzten Gönnern und Freunden wünschet beim Jahreswechsel 
dus beste Glück, und empfiehlt sich der Fortdauer Ihres gütigen Wohlwollens. 
Danzig, den 1. Januar 1810, Der Geschäfts - Commissionair 

J. J. Feyerabend. 


8 Weinen geehrten Gönnern und Zreunden wünſche ich don Herzen Glück 


PEN Der Commiſſionair Bellair. 

9. Schon feit mehreren Tagen durch Krankheit am Ausgehen verhindert, ber 
ebre ich mich, hierdurch meinen ho bverehrten Goͤnnern, Freunden und Bekannten 
zum neuen Jahre zu gratuliren, Ihnen für das bisger mir gefhenfte Vertranen 
zu danken, und Sie um Ihr kerneres Wohlwollen zu bitten. 

Seinrich Eduard Woſché, Geſchaͤfts⸗Commiſſionalt. 


10. En junger Oeconam welcher ſchon einige Jahre bei den erſten Landwirthen 
dich ausbildete und die beten Zeugniſſe beſitzt, wünſcht zu feiner fernern Ver doll. 
fommenung noch eine Anſtellung ohne Gehalt. Offerten unter der Adreſſe I. 8. 
werden im Koͤnigl. Intelligenz Comtoir angenommen. 


11. Meinen geeh ten Geſchäftsfreunden hiemit die ergebene Anzeige, daß ich 
dom 1. d. ab meinen Sohn Carl Fridolin als Theilnehmer meiner Handlung auf⸗ 
genommen, und indem ich meine uutenſtehende Zırma deidehalte, bemerke ich nur, 
daß mein Sohn, in Folge Uedereinkunft, dieſelbe ebenfalls unterzeichnen wird, und 
ich derſelben volle Gültigkeit ſchenken werde. Mit der ergedenen Bitte, meinem 
Sohne, daſſelbe Vertrauen zu ſchenken welches ich mich ſtets zu erfreuen das Ders 
guügen hatte, zeichne z Ä Chr. Wendt. 
Danzig, den 1. Januar 1840. 


1. Htute wird die erſte Nummer des zweiten 
Jabrgangs der „allgemeinen politiſchen Zeitung für die Provins Preuſſen“ 
Na e — Diefelde erſcheint tag ich, und der Adonnementsbetrag pro Quartal 
berät 1 N hlr. 115 Sgr.; — diejenigen welche zugleich Dad Dampfboot dalten, 
zabfen aber nur 1 Nehlr. 5 Sgr. pro Onartal, oder 4 Rihtr, für den ganzen 
Jahrg 

00 


zum neuen Jahre. 


— 4 — 


13. Neugarten W 321. sendet eine reinliche und ehrliche Aufwärterin ſogleich 
ihr Brod, beſonders wenn fie Handarbeit verſteht; auch eine Geſellſchafterin wird 
daſelbſt geſucht. 25 a 

14. Wer ein Shawl verloren hat kann denſelben dei genauer Angabe der Kenn 
zeichen Johannis gaſſe N 1300. dei H. Rieſe gegen Erſtattung der Inſertions⸗Ge⸗ 
bühren abholen. = 
15. Das optifhe Zoudertheaker, Langgaſſe W 538., iſt jeden Abend geöffnet. 
Anfang 6 Uhr. 5 Gregorovius. 

16. b Penfionaire finden eine enRändige und billige Aufnahme Fiſchertbor e 
128. deim Zahnarzt a Klein. 
. —ę—᷑ —— — ——— . ́ 2 

Ver miet bungen. 


17. Ankerſchmiedgaſſe 182. iſt ein Saal nebſt Alkoven, mit verſchloſſener Kuͤche, 
Kammer und Boden, in der zweiten Etage 2 Stuben nebſt Alkoven, Küchen, Kammern 
und Böden, zu naͤchſter Ziehzeit zu vermiethen. Naͤheres Goldſchmiedegaſſe M 1098. 
18. Goldſchmledegaſſe W 1096. find 3—4 Stuben in der erſten und zweiten 
Etage nebſt Küchen, Kammern und Böden zu vermiethen und nächſter Ziehzeit zu bes 
ziehen, dieſelden koͤnnen auch vereinzelt werden. Raͤheres daſeldſt. 


19. Das ganze neue Haus Langgarten M 113., mit 5 Stuben, 2 Küchen, 


Speiſekammern, Boden, Holzgelaß, Hofraum, Keller, Stallung und Wagenremiſe, 
iſt ſogleich oder zu Oſtern zu vermiethen. Naͤhere Nachricht WM 112. daſelbſt. 
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Auecetionen. 


20. Freitag, den 3. Januar 1840 Vormittag 10 
Uhr, wird die Auction mit Holzwaaren und an⸗ 
dern Gegenſtaͤnden auf dem Sto lleſchen Holz⸗ 
felde im Brauerraum noch fortgeſetzt werden. 
TE Grundtmann und Voß. 
.. Beachtens werth. 

un auf e cdl dard, augen du 8 e n 


Es ſteht hierzu ein Termin in dem Grundſtücke des Herrn Jiſcher, M 68. 
in Altſchottland auf . a 5 
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i den 9. Januar d. J. 8 
au, zu welchem Kaufluſtige ergebenſt mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Qualitat dieſer Schweine ganz beſonders zu berückſichtigen ist. 44 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


f . ³˙ 
Sachen zu verkaufen in Danis. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

22. Hochland. u. gefloͤßtes Büchenholz, eichenes Nagel, u. Staͤbeholz, ſo wie alle 
Gattungen von Sichten ⸗ Brennholz, it auf dem Pocken hausſchen Holzraum vorräthig. 
23. Ein Coctaviges tafelfoͤrmiges Fortepiano von ſehr gutem Ton, iſt fuͤr den 
feſten Preis von 50 Rthlr zu verkaufen, kl. Hoſennähergaſſe 862., 1 Treppe hoch. 
24. Ein 1. auch 2ſpaͤnniger Spatzier u. Reiſe⸗Veſchlag⸗Schlitten, mit u. ohne 
Verdeck, auf 6 — 9 Perſonen iſt zu verkaufen, Bootsmannsgaſſe M 1179. 
Weiße Tafel⸗Wachslichte a, 5, 6 und 8 Stück aufs Pfb., aus ber rühmlichſt 


25. 
dekaunten Fabrik von Exuſt Büttner in Sotau empfehlen a 19 Sgr. das Pfd. 
C. N. Sack & Co. 


26. Beſte Spiritus⸗Gefaͤße, beſtehend in alten und neuen Rumſtücken, Oxhoͤften, 


Doppelt⸗Ohmen und Weinpiepen, offerirt zu billigen Preiſen 


Samuel S. Hirſch, Jopengaſſe M 594. 
27. Breſt- und Bootsmannsgaſſen. Ecke find gute geroͤſtete Neunaugen a Stuck 
4 Pf., das Schock für 18 Sgr. zu haben. l 
28. Ein beinahe ganz neuer Familien⸗Schlitten mit Verdeck ſteht zu verkaufen 
und das Nähere darüber Hundegaſſe AG 349. zu erfahren. 5 
29. So eben angekommenen friſchen aſtrachaner perlkoͤrnigen Eaviar, empfiehlt 

M. Maſurkewitz, Langenmarkt im Hotel de Leipzig. 

30. Breitgaſſe M 1229. iſt ein neuer Calmuck⸗Mantel ganz billig zu verkau⸗ 
fen. 5 
31. In der Halle WM 2033. nahe am Zeughauſe, iſt eine kleine Parthie Ta⸗ 
zusfonrniere, fo wie auch platte Marmor- Säulen oder Leiſten, don 12 bis 22 Zoll 
Länge zu verkaufen. > ; 
32. Rach aufgenommener Indentur hade ich in meinem Waarenlager viele cou⸗ 
rante Artikel zurück geſetzt, die, um damit zu räumen auffallend billig bei mir ver ⸗ 
kauft werden. i A giſchel, Langgaſſe. 


8. Berliner mahagoni Sopha's in großer Auswahl 
fiehen Breſtgaſſe M a a 10 . zum all EN ab 


vi 


Immobllia-oder unbeweglide Sache n. 
34. IMotdwendiger Verkauf.) 


ö Das dem Kaufmann Gottlieb Harry Arans und den Erben ſein 
verforbenen Ehegattin Clara Maximiliane geb. Trapp sugebörige, 2 5 3 
gaſſe hirſeldſt unter der Servis Nummer 371. und W 20. des Hypothekenbuchs ger 
legene Grundſtück, abgeſchaͤtt auf 9416 Rehlr. 15 Sgr. zufolge der nebſt Hypethe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der R ginretur einzufehenden Tar⸗, ſoll 
Par den 2. (Zweiten) Juni 1840 Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 

Zugleich werden die unbekannten Erben der derllorbenen Frau Clara i. 
miliane Araus geb. Trapp zur Wahrnehmung ihrer Ge echtſome auf . 
7 (Zweiten) Juni 1810. Vormittags 11 Uhr 

vor dem Herrn Land, und Stadtgerichtsrath v. Frangzius in unfer icht⸗ 
bei Vermeidung der Praͤcluſion vorgeladen. 5 ſer Serien, 


Aönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


35. (Notbh wendiger Verkauf.) 

Das dem Kaufmann Heinrich Milfort zugehörige, in der Langgaſf 
unter der Servis. „ 407. und AP 1. kes Hyporbekenduchs ‚gelegene Srundttud, 
abgefbägt auf 5350 Arhfr. 10 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine aud Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzufedenden Taxe, coll 

: den 1. (eriten) April 1810 
vor dem Auctionator Herrn Engeldard in oder vor dem Artush fe verkeuft 
werden. Zzgleich werden alle unbekan ten Neaiprätendenten zur Geltendmachung 
etwaniger Anſprüche zum Termin ar demſelben Tage Vormittags 10 lihr vor dem 
Herrn Oberlandes⸗ Gerichts- Aſſeſſo'r Kawer au nach unſerw Gerichts hauſe dei Ver 
mettung der Präcluſton vorgeladen. 9 

a Königl. Land, und Siadrgericht zu Danzig. 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
i 5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. ' f 
6 - (Rothwendiger Verkauf) 

D eunengrundſtück vor dim Conitzer Thor dleſelbſt NZ 44. des Sy 
. 85 chnet, auf 112 Rthlr. laut der nedſt Hppothetenſchein u. Beben. 
gungen einzuſehendes Taxe, gerichtlich gewürdigt, ſol in termine 5 


den 4. April a. f. 
ſabhaſtirt werden. | 
Schoͤneck, den 19. Dezember 1839. a 
Bönigliches Land und Stadtgericht. 


Eee, 22 


Mothmendiger Verkauf.) \ 2 

Has der Witwe Militatis Dorothea ged. Ztelfe zugehorige, in der 
Vorſtadt St. Albrecht unter der M 47. des Snporbetenbu®®, gelegene, zu zeik⸗ 
empbyteutiſchen Rechten befeffene Grundstück, abgeſchäßzt auf 261 Rihlr. 1 Sgr. 11 Pf., 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſch e n⸗ 
den Taxe, ſoll 

den 3 (dritten) April 1840 
vor dem Herrn Land- und Stadrgerichts⸗Rarh v. Frantzius an hieſiger Gerichts. 
telle verkauft werden. i en 
Rönigl Land. und Stadt Gerich⸗ zu Danzig. 


38. Der zu Neu Paleſchken, Berenter Kreiſes, sub AG IV. gelegene Tauer. 
Hof der Jacob und Florentine Nickel ſchen Eheleute, gewürdigt auf 1089 
Medi. 11 Sgr. 3 Pf., ſoll f 

re am 1. Februar 1840 


in unſerem Gerichts- Locale bieſeleſt öffentlich ſudhallirt werden. Die Taxe und der 
Hppotbekenſchein ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Berent, den 19. Octoder 1859. 


Patrimonial-LCandgericht. 
39. (Freiwilliger Verkauf) 

Das den Martin und Maria Piepenbornfchen Erben zugehörige Kathen⸗Grund⸗ 
dück Litt. D IV. 17. in Stuba, ar geſchaͤtzt auf 97 Rthlr. 15 Sgr., ſoll in dem 
im Stadtg icht auf 

den 4. Februar 1840 Vormittags um 11 Uhr 
dor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtizrath Skopnick anberaumten Termin an den 
Meilldietenden verkauft werden. € 

Die Tax: und der neueſte Hypothekenſchein koͤngen in der Stadtgerichts Nr 
giſtratur eingeſehen werden. 0 

Elbing, den 22. September 1859. 

Königl. Stadtgericht. 


40. Oberlandesgericht zu Marienwerder. 
(Rothwendiger Verkauf) 

Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im Cartbauſer Kreiſe gelegene Domainen⸗ 
Vorwerk Bollubie Litt. C. M 116., laut der nebſt Hopothekenſchein und Bon: 
gungen in der Regiſtratur einzuſchenden Tare, landſchaftlich auf 1094 Nthlr. 18 
Sgr. 4 Pf. ab geſchaͤtzt, ſoll N 

f am 11. Marz a. c Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichts ſtele ſubhaſtirt werden. 


Die Erben der als Beſitzerin eingetragenen Slorentine Neubauer und der 
Wittwe Catharine Neubauer, ſpaͤter ver hel. Chriſtine Patzke und zum dritten 
Mal verehel. Gottlieb Krauſe geb. Srankenſtein, fo wie die unbekannten Erden 
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des Chriſtian Patzke, die Caroline Paste, die Catharina Neubauer und die un⸗ 
dekannten noch ah legi imirten Erden des Gottlieb Krauſe, fo wle alle übrigen 
unbekannten eitwanigen | ealpräfendenten werden hiemit reſp. vorgeladen und auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſton ſpäͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Getreide Markt» Preis, 
a den 31. Dezember 1839. ’ 


Weitzen. Roggen. | Gerſte. Hafer. } Erbfen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. 


Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. Sa. 55 
76 29 große 37 10 37 


kleine 30 N —.— 


